
                                                    

Deutscher Evangelischer Frauenbund 

Landesverband Bayern, 

Freundeskreis e.V., Fürth 

In welchem Umkreis bieten wir unsere 

Hilfe an? 

Unsere Angebote richten sich an Menschen an 

folgenden Wohnorten: 

• Stadtgebiet Fürth und Nürnberg 

• Landkreis Fürth und Nürnberg in 

stadtnahen Regionen 

 

Wer trägt die Kosten? 

Um eine Hilfe zu erhalten, muss beim zuständigen 

Kostenträger ein entsprechender Antrag gestellt 

werden. 

Das ist in der Regel das Jugendamt, beim 

Persönlichen Budget der Bezirk Mittelfranken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie Sie uns finden 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  

- Bus 177 – Balbiererstraße 

Ca. 1 Minute Fußweg 

- Bus 173/174 - Ritterstraße  

Ca. 7 Minuten Fußweg 

- U1 - Jakobinenstraße  

Ca. 11 Minuten Fußweg 

Mit dem Auto: 

 

Kontakt 

Mobile Dienste der Wohnheime Frühlingstraße  

Waldstraße 49 

90763 Fürth 

 

Tel.:  +49 911 97 74 840 

Fax.:  +49 911 97 74 842 

E-Mail.: mobiledienste@def-muki.de 

Internet: www.mobiledienste-muki.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Sozialpädagogische Familienhilfe 

  Erziehungsbeistandschaft 

  Hilfe für junge Volljährige 

 

  Persönliches Budget 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mobile Dienste 
Wohnheime Frühlingstraße 

Beraten   Begleiten   Betreuen 

     

mailto:mobiledienste@def-muki.de
http://www.mobiledienste-muki.de/


Beraten, Begleiten, Betreuen 

Die mobilen Dienste sind ein Teilbereich der 

Wohnheime Frühlingstraße in Fürth.  

Wir beraten und begleiten in allen Lebenslagen 

und verstehen unsere Hilfe als ein umfassendes 

Vor-, Für- und Nachsorgeangebot. 

Jeder Mensch verfügt – trotz bestehender 

Probleme – über einzigartige Stärken, Fähigkeiten 

und Ressourcen. Diese (wieder) nutzbar zu 

machen, bildet eine wesentliche Grundaufgabe 

unserer Arbeit.  

Der Mensch wird außerdem als Teil seiner 

vergangenen und gegenwärtigen sozialen 

Lebenswelt wahrgenommen. Dies ist in die Arbeit 

unabdingbar mit einzubeziehen.  

Unser Team 

Unsere Mitarbeiter verfügen über eine 

pädagogische Grundausbildung, teilweise über 

spezifische Zusatzqualifikationen und nehmen 

regelmäßig an Weiterbildungen teil. 

Für wen sind die ambulanten Hilfen 

gedacht? 

• Schwangere Frauen und alleinerziehende 

Mütter/Väter 

• Familien 

• Kinder und Jugendliche 

• Junge Erwachsene 

• Personen, die unter körperlichen, 

geistigen und/oder seelischen 

Beeinträchtigung leiden oder davon 

bedroht sind 

Voraussetzungen für eine effektive Arbeit: 

• Ein gewisses Maß an Selbständigkeit 

• Die Bereitschaft zur Mitwirkung 

 

Wobei unterstützen wir Sie? 

Die Ausgestaltung der Hilfen orientiert sich am 

individuellen Bedarf der Menschen. 

In einem Gespräch mit dem Kostenträger werden 

die Betreuungsschwerpunkte und – ziele 

gemeinsam mit den Klienten erarbeitet und 

festgelegt, in welchem zeitlichen Umfang die 

Hilfsmaßnahme stattfindet. 

 

 

 

Mögliche pädagogische Angebote 

Unterstützung bei: 

• der Versorgung, Pflege und Erziehung der 

Kinder 

• der Organisation des Haushalts und der 

finanziellen Situation.  

• im Umgang mit Ämtern und Institutionen 

• der Klärung von Konflikten im 

zwischenmenschlichen Bereich.  

• der Stabilisierung und Bewerbung 

• im Schul- und Ausbildungsbereich 

• bei den Arbeits- und Wohnungssuchen 

Methoden der Hilfe 

• Begleitung des Alltagslebens und bei 

Außenterminen 

• Einzelgespräche 

• Eltern- und Familiengespräche 

• Anleitung beim Einüben neuer 

Verhaltensweisen 

• Angebote in Kleingruppen 

• Freizeitaktivitäten und 

erlebnispädagogische Angebote 

Den Knoten… 

…lösen! 


